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feldweibcl verbessern bzw. den
Bedürfnissen des Einsatzes anpassen
Stellung der Einheitsfeldweibel durch
geeignete Massnahmen stärken
Änderungen per 1. Januar 2000
umsetzen.

Als Sofortmassnahme wird 1998 beschlossen
die Ausbildung der Einheitsfeldweibel zu
verlängern, ohne eine Erhöhung der Gesamt-

dienstleistungspflicht.

Ab dem 1. Januar 1998 wird der Chefder
Abteilung Versorgungstruppen im BLOG neu als

Ausbildungschef bezeichnet.

Oberst Roland Haudenschild
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Oberst Fabio Pfaffhauser
zum Gedenken

Am 20. Juli 2017 ist Fabio Pfaffhauser
im hohen Alter von 89 Jahren in Bern
verstorben, eine markante Persönlichkeit

unter den Hellgrünen.

Fabio Pfaffhauser wurde am 4. September
1928 in Locarno geboren, wo er auch die
Primarschule und das Gymnasium besuchte.

Die Ausbildung an der Scuola Cantonale

Superiore di Commercia in Bellinzona
1943-1947 schloss er mit der Eidg.
Handelsmatura ab. Nach einer Tätigkeit auf der

Eidg. Steuerverwaltung wechselte Fabio
Pfaffhauser 1952 ins Oberkriegskommissariat,

wo er zuerst im Rechnungs- und später
im Verpflegungs- und Magazinwesen als

Dienstchefund später als Sektionschef tätig
war. Am 1. Juni 1977 erfolgte die Wahl zum
Abteilungschef und bis am 30. April 1991

war er Chef der Abteilung Kommissariat.
Auf 1. Juli 1987 erfolgte die Ernennung
zum Vizedirektor und auf 1. Januar 1989

die Beförderung zum stellvertretenden
Direktor.

Seine wichtigsten Tätigkeiten waren die

folgenden: Projektleiter-Stellvertreter
Armeeverpflegungsmagazin ßrenzikofen
(Zentralisierung der AVM), massgebender
Vertreter des Kom D bei der Planung und

Realisierung der Versorgungskonzeption
1977 sowie bis zur Planung der Armee 95.

Besondere Verdienste erwarb sich Fabio
Pfaffhauser in Bezug auf das neue

Verwaltungsreglement 87 und die neue
Truppenverpflegung 90 «OPTIMA».

Die militärische Laufbahn führte Oberst
Pfaffhauser vom Fourier zum Quartiermeister,

Kommissariatsoffizier und Kommandanten

eines Nachschub-Regimentes. Seine

letzte Einteilung war im Armeestab.

Oberst Pfaffhauser war auch ausserdienst-
lich sehr aktiv; er setzte sich immer wieder
für die Belange der Hellgrünen ein und
opferte viele Abende und Wochenende für
sein Hobby. Aus seiner Feder erschienen
zahlreiche Artikel in den Fachzeitschriften.

Anlässlich der 72. Delegiertenversammlung
des Schweizerischen Fourierverban-

Oberst Fabio Pfaffhauser

des vom 28. April 1990 in Murten erfolgte
die Ernennung von Oberst Pfaffhauser zum
Ehrenmitglied des Schweizerischen
Fourierverbandes, als guter Freund und Kamerad.

Die Laudatio gehalten durch den damaligen

Zentralpräsidenten, Fourier Johannes

Ledergerber, drückte die Verbundenheit des

Geehrten mit dem Fourierverband und den

Einsatz für die ausserdienstliche Tätigkeit
und die Weiterbildung der Hellgrünen
treffend aus.

Am 30. April 1991 trat Oberst Pfaffhauser
als stellvertretender Direktor und Chef
Abteilung Kommissariat im Oberkriegskommissariat

(OKK) zurück; nach fast 44

Dienstjahren machte er vom flexiblen
Altersrücktritt Gebrauch. Auch in seinem über
25 jährigen Ruhestand war er stets interessiert

an der Entwicklung und dem Gedeihen
seiner Hellgrünen.

Oberst Roland Haudenschild

Quellen: Der Fourier, Nr. 6, Juni 1990, S.

239, und Nr. 5, Mai 1991, S. 164
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